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Donnerstag, 2. Juni 2016, 19.00 – 21. 00 Uhr, Jugendraum Lang 

 
 

TeilnehmerInnen: siehe TN_Liste im Anhang 
 

 

Begrüßung durch Bgm. Joachim Schnabel 
 
Bgm. Schnabel führt in den Abend ein und erläutert, dass es ihm und der Gemeindeführung ein 
großes Anliegen ist, dass man auf die Ergebnisse der Jugendliche aus dem Jahr 2014 zum Thema 
Ortszentrum Lang aufbaut und es ihm ganz wichtig ist, auch im Bürgerbeteiligungsprozess mit 
den Jugendlichen zu beginnen. Auch als Wertschätzung ihrer Vorleistungen. In der Zwischenzeit 
wurde von Seiten des Landes eine Förderung zum Planungs- und Bürgerbeteiligungsprozess 
erteilt. 
Bgm. Schnabel stellt die Prozessbegleiterin für den Beteiligungsprozess von Seiten der 
Landentwicklung Steiermark, Fr. Astrid Holler und den Planer Arch. Juan Carlos Gomez vor. 
 

Einführung und Informationsteil durch Holler Astrid  
 
Ablauf: 

 Einstieg 

 2014- Ergebnisse Rückblick 

 Arbeitsphase/ Fragestellungen  

o Was gefällt?  

o Was fehlt?  

o Wo halte ich mich gerne auf? 

 Bilder/Fotos und Diskussionen 

 Arbeiten am Gis Plan  

 IDEEN zum Dorfplatz 

 Abschluss/Ausblick 

 Gruppenfoto 
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Kurzer Bericht über die Ergebnisse aus 2014, der Befassung der Landjugend mit dem 
Thema „Ortszentrum Lang“, durch den Franz Michael Bäck und Lena Böcksteiner 
 

Zweck: 
 Nutzung für Veranstaltungen diverser Vereine 
 Parkplatz bei kirchlichen Veranstaltungen  
 Sitzmöglichkeiten + Deko (Springbrunnen) 
 Eventuell Eislauplatz etc. /Maibaum 
 Diverse Ausstellungen und Märkte 

Infrastruktur: 
 Befestigter Untergrund (Asphalt, Pflaster) 
 Wasser, Strom, Kanal 
 Vorrichtung für Verankerung (Licht, Fahne, Maibaum) 
 Bestehendes Gebäude einbauen 
 Shared Space 

 
Finanzierung: 

 Beitrag von Vereinen (Arbeitskraft, Sponsoring) 
 Beitrag von Firmen 
 Sammlung 
 Förderung (Land …) 
 Gemeinde 

 
 

Aufbauend auf diese Ergebnisse wird weitergearbeitet. 
 

 
Zum Einstieg in die gemeinsame Diskussion zum Ortszentrum Lang stellte man sich folgenden 
Fragen: 
 

a) Wo halte ich mich gerne auf in Lang? Und warum? 
 Daheim bei der Familie und bei Festen im Ort 

 Überall wo sich Menschen treffen 

 Jugendraum, Schweinzger Gasthaus, Laßnitz Au 

 Jugendheim, Sportplatz, Feste 

 Zuhause, im Zentrum Lang z. B. Sportplatz, 

Musikheim, Jugendheim 

 Musikheim, Sportplatz 

 Laßnitzweg, Kirchplatz, Jugendheim, Sportplatz 

 Tennisplatz, Spielplatz, Volleyballplatz, 

 Gasthaus Draxler, Gasthaus Schweinzger, 

 Musikheim, Jugendheim, Spielplatz, Sportplatz, 

Freunde 

 Zu Hause, Gasthaus Schweinzger, Sportplatz 

 Wanderwege, Jugendraum 

 Sportplatz, Spielplatz 

 Spielplatz, Sportplatz, Jugendheim 

 Jugendraum, Gasthaus Schweinzger 

 Musikheim, Gasthaus 

Anmerkungen:  Die Doppelnennungen wurden bewusst übernommen, um die Bedeutung der 

jeweiligen Orte  für die Jugend zu unterstreichen. 
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b) Was gefällt dir an Lang? Jugend/Allgemein 
 

 Zusammenhalt in der Gemeinde 

 Zusammenhalt, Vereinswesen, Unterstützung der Bewohner 

 Zentrale Lage 

 Angenehme Atmosphäre, Feste, Vereine 

 Feste, viele Vereine, wenig Verkehr 

 Ruhe, gute frische Luft, wenig verkehr, gute Zusammenarbeit 

 Die Natur, der Zusammenhalt, kein Lärm, Landluft 

 Sehr viel Grün, Zusammenhalt, Feste 

 Natur, Zusammenhalt 

 Vereine 

 Nähe zu Leibnitz und Graz 

 Viele Natur, Spielplatz, Jugendheim, viel Natur,  

 Das es für die Vereine in Lang Möglichkeiten gibt sich intern zutreffen 

 Natur, grün, Musikheim 

 Ruhiger Ort, Nähe zu Graz und Leibnitz, große Waldflächen 

 Sportplatz, Natur, Ruhe 

 

c) Was fehlt dir in Lang? Für die Jugend/Allgemein 
 

 Infrastruktur für Feste 

 Dorfplatz 

 Ortsmitte für alle 

 Ort für alle Veranstaltungen der Vereine 

 Dorfplatz 

 Ein Platz wo sich Jugend trifft 

 Festplatz, Platz für einen Brunnen 

 Dorfplatz zum treffen 

 Lebendiger Ortskern 

 Zentraler Platz 

 Regelmäßige Verkehrsbehinderungen nach Lebring (Bahnhof) und Leibnitz 

 Öffentlicher Verkehr, Ortsmitte 

 Ortsmitte, Veranstaltungsort 

 Dorfplatz 

 Ortsmitte für Zusammentreffen 

 Es gibt zwar schöne Plätze aber noch keinen Mittelpunkt 
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Bilder werden von Architekt DI Juan Carlos gezeigt (auch historische Bilder)  
Fragestellung:  

 Welche Bilder sprechen an?  
o Pilz Max Haus,  
o Gemeindescheune  
o Bäume bei Gemeindehütte 
o Landwirtschaftliche Gebäude (Ruepp Haus) 

 Was  sollte erhalten oder woran sollte weitergebaut werden? 
(Punkte werden  vergeben) 
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Folgende Bewertungen wurden für die Bilder abgegeben! 
(Favoriten: Bild mit Baum und Gemeindescheune) 
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Mein Wunsch/ meine Ideen für die Ortsmitte Lang: 
 

1. Parkplätze 
2. Marktplatz mit Gebäude 
3. Wirtschaftsgebäude mit Küche, WC, Überdachter Freibereich 
4. Reiter Haus weiterhin vermieten, mit Vorgarten nach Nordost 
5. Parkplätze 
6. Springbrunnen, Sitzbänke, Tische 
7. Öffentliches WC 
8. Sitzbänke 
9. Shared space, Straße für Auto und Bürger 
10. Alten Stil erhalten, das moderne Doktorhaus interagieren 
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11. Befestigter Platz in Kombination mit angenehmer Grünfläche 
12. Platz so konstruieren das Große Veranstaltungen zu machen sind (Abgrenzmöglichkeiten) 
13. Große Schachbrett, Springbrunnen, Teich, Boccia Bahn 
14. Alle Gebäude integrieren 
15. Gebäude öffnen um es bei Veranstaltungen nutzen zu können  
16. Stromanschluss 
17. Veranstaltungsplätze 
18. Grünfläche 
19. Wasser und Strom Anschluss 
20. Wirtschaftsgebäude unbedingt integrieren 
21. Sitzmöglichkeit, Küche 
22. Sitzmöglichkeit 
23. Sitzbank  
24. Verankerungen, Pflastermotiv 
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Einige Fotos der Veranstaltung:  
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WIE GEHT’S WEITER? 
 

 Workshop mit Kindern am 03.06.2016 

 Gemeinderäte/Vereine am 16.06.2016 

 Exkursion Dorfplatz 

 Interviews – BewohnerInnen 

 IDEEN-Tag mit BewohnerInnen am 26.08.2016 

 Zusammenfassung der 1. Ergebnisse 

 Abschluss Bürgerinfo 

 Planungsgrundlage  

 Umsetzung  

 
Auch die Gemütlichkeit durfte nicht zu kurz kommen! 
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